
Schöpfungsleitlinien der Ev.- Luth. Kirchengemeinde Heilsbronn 
 
 
Gott der HERR nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaute und 
bewahrte. (1. Mose 2,15) Das ängstliche Harren der Kreatur wartet darauf, dass die Kinder Gottes 
offenbar werden. (Römer 8, 19) 
 
Als Menschen und als Christen tragen wir Mitverantwortung für Gottes Schöpfung in unserem 
Lebensumfeld. Unsere Mitwelt zu schützen und zu bewahren, gehört zu unserem christlichen 
Auftrag. 
 
Für unsere Kirchengemeinde bedeutet das: 
 

 Wir begegnen den Mitmenschen und unserer Mitwelt mit Dank und Respekt. 
 

 Wir setzen uns ein für gesunde Lebensräume für Menschen, Tiere und Pflanzen. Dazu soll auch 
unser Umgang mit unseren Gebäuden und Grundstücken dienen. 
 

 Wir achten darauf, dass unser Handeln nicht auf Kosten anderer geht. Es soll sich mit den 
Bedürfnissen aller Menschen und auch künftiger Generationen vereinbaren lassen. 

 

 Wir kaufen nach Möglichkeit Waren aus unserer Region und biologische Produkte. Auch faire 
Handelsbeziehungen sind uns wichtig. So versuchen wir, nach dem Grundsatz „regional – bio – 
fair“ zu handeln. 

 

 Wir versuchen, ressourcenschonend mit Wasser, Energie, Lebensmitteln und Verpackung 
umzugehen. 
 

 Verantwortung für unsere Mitwelt ist ein zentraler Inhalt unserer Verkündigung. So wollen wir 
Menschen motivieren, auch in Ihrem Umfeld bewusst zu handeln. Als Kirchengemeinde wollen 
wir ökologisches Handeln vorleben.  
 

 Wir tauschen unsere Ideen und Erfahrungen untereinander und mit andern aus. Alle Mitarbei-
tenden werden einbezogen. Wir wollen einen transparenten Informationsfluss pflegen und 
Anregungen und Kritik annehmen.  

 
Wir arbeiten an einer kontinuierlichen Verbesserung unseres Umweltverhaltens. Die geltenden 
Vorschriften halten wir ein. Wir dokumentieren die wichtigen Aspekte unseres ökologischen 
Fußabdrucks, unsere Mängel und unsere Fortschritte. 
 
 
Vom Kirchenvorstand beschlossen am 7.09.2020 
 

 
Dr. Ulrich Schindler, Pfarrer 


